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Welche Frage man auch nehmen mag, die aus dem Beschluß des Plenums des 
ZK hervorgeht, jede erfordert verständnisvolles Verhalten, große organisatorische 
Arbeit zu ihrer Lösung. Nur unter dieser Voraussetzung kann man reale Resul­
tate erzielen.

Die Praxis zeigt, daß die Maßnahmen zur Vervollkommnung der Organisation 
der Produktion, zur Ausstattung der Betriebe mit neuen Maschinen, zur besseren 
Ausnutzung der vorhandenen Maschinen, zur Spezialisierung und zur Kooperation 
der Betriebe im Verlaufe der nächsten drei bis fünf Jahre ermöglichen werden, 
in Moskau die Produktion auf den vorhandenen Produktionsflächen ungefähr um 
das Zwei- bis Zweieinhalbfache zu vergrößern. Dies ist eine ehrenvolle Kampf­
aufgabe der Moskauer Parteiorganisation.

Das von der Partei umrissene Programm des weiteren industriellen Auf­
schwungs erfordert eine unermüdliche Arbeit. Aber die Parteiorganisationen 
haben ein wunderbares Mittel zur Vervielfachung ihrer Kräfte — dies ist die 
politische Arbeit unter den Massen, die Aktivierung aller gesellschaftlichen 
Organisationen, der Gewerkschaften und des Komsomol in erster Linie und die 
Entfaltung des sozialistischen Wettbewerbes.

Die Erfahrung zeigt, daß im Verlaufe des Kampfes für die Lösung der von 
der Partei gestellten Aufgaben ständig neue Möglichkeiten gefunden werden und 
Tausende neue Anregungen und Erscheinungen der schöpferischen Initiative er­
stehen. Der XX. Parteitag der KPdSU wird Direktiven zum sechsten Fünf jahr­
plan der Entwicklung der Volkswirtschaft der UdSSR für die Jahre 1956 bis 
1960 annehmen. Indem die Parteiorganisationen die Massen zu dem Kampf für 
die Verwirklichung des Beschlusses des Juli-Plenums des ZK der KPdSU heran­
ziehen, müssen sie helfen, daß der neue Plan umfassend die Möglichkeiten der 
sozialistischen Volkswirtschaft, die schöpferische Erfahrung der breiten werk­
tätigen Massen zum Ausdruck bringt.

Die Mitteilung über die Einberufung des XX. Parteitages rief einen neuen 
schöpferischen Elan der Werktätigen hervor. Die Aufgaben der Parteiorgani­
sationen bestehen darin, diesen Elan zu lenken und zu gewährleisten, daß die 
Arbeiter der Industrie den Parteitag mit einem weiteren Wachstum der Arbeits­
produktivität, mit konkreten Erfolgen im Kampf für die Einführung der neuen 
Technik, der fortschrittlichen Technologie, zur Realisierung der Beschlüsse des 
Juli-Plenums des ZK begehen.

Bei der Vorbereitung zum Parteitag werden die Kommunisten Moskaus ihre 
organisierende Rolle in allen Abschnitten der Volkswirtschaft erhöhen, die wei­
tere Verbesserung der Arbeit des Staatsapparates, der wissenschaftlichen und 
kulturellen Institutionen erstreben und noch aktivere Hilfe den Kolchosen, 
Sowchosen und MTS in der Umgebung Moskaus geben.

Die Berichtswahlversammlungen, die Vorbereitung der Rayon- und Stadt­
parteikonferenzen müssen dazu dienen, die Aktivität der Mitglieder und Kan­
didaten der Partei zu verstärken, die Kritik und Selbstkritik breiter zu entfalten, 
die ernsten Mängel in unserer politischen uncj organisatorischen Parteiarbeit zu 
beseitigen, jede Grundorganisation der Partei zu festigen und ihre Rolle in der 
Tätigkeit der Betriebe, Institutionen und Lehranstalten zu erhöhen.

Die riesigen Aufgaben, die vor unserer Partei und dem Sowjetvolk stehen, 
erfordern Kraftanstrengungen, Organisation und Auslösung schöpferischer 
Initiative der breiten Massen der Werktätigen. Die Arbeiter, Ingenieure und 
Techniker, die Mitarbeiter der Wissenschaft, das Partei-, Sowjet- und Wirt­
schaftsaktiv — jeder muß seinen Platz bei der Erfüllung dieser Aufgaben finden.


